
 

Gemeinde Seewen SO 

 

Einladung zum 
freiwilligen 
Arbeitseinsatz 
Grillstelle 
Schlössli 
 
 
Liebe Seebnerinnen, liebe Seebner 
 
Die Behörden haben grünes Licht für eine weitere öffentliche Grillstelle gegeben! 
Beim Schlössli Steineck (Burgstelle Fulnau bei der Seetalhöhe) soll ein Ort entstehen, 
an dem wir uns begegnen und gemeinsam Zeit verbringen können. 
Damit dieses Projekt Wirklichkeit wird, braucht es viele helfende Hände. Gemeinsam 
mit dem Lions Club wird die Treppe zur Burgstelle erneuert und der Zugangsweg 
personengängiger gestaltet. Auch wird eine Grillstelle mit Galgen errichtet, die durch 
das Projekt 125-Jahre Raiffeisenbank Laufental-Thierstein unterstützt wird. Wir sind 
um jegliche Unterstützung dankbar. Gemeinsam schaffen wir etwas, das uns Allen 
Freude bereitet, heute und für viele Jahre. 
 
Datum: Samstag, 20. September 2025 

Treffpunkt: 08:30 – 16:00 Uhr beim Parkplatz Seetalhöhe 

Programm: Voraussichtlich, je nach Bauablauf, bis ca. 16:00 Uhr 

Verpflegung: kleiner Imbiss vom Grill mit Getränk wird vom Lions Club offeriert 

Ausrüstung: gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und der Witterung 
entsprechende Bekleidung (der Arbeitseinsatz findet bei jedem 
Wetter statt). 

 

Dieser Tag soll auch Gelegenheit geben, unseren Bann kennen zu lernen und neue 
Kontakte zu knüpfen und vorhandene zu pflegen. Das gemütliche Beisammensein soll 
nicht zu kurz kommen. 
 
Lasst uns gemeinsam anpacken für eine Grillstelle, die nicht nur Feuer entfacht, 
sondern auch unsere Gemeinschaft stärkt und verbindet. 
 
Der Gemeinderat Seewen zusammen mit dem Lions Club Laufental-Thierstein sowie 
dem Kulturverein Seewen und Hubert Gehrig freuen sich über Ihre Teilnahme. 
 
 ......................................................................................................................................................  
 
Die Anmeldung nimmt Hubert Gehrig (061 911 95 48) gerne bis am 12. Septem-
ber 2025 entgegen. Die Organisatoren freuen sich auf Deine Anmeldung. 
 
 
 
Bild: Brotzeit am Frontag 1940 auf dem Holzenberg. Die Fronarbeit in Seewen wurde gesetzlich aufrechterhalten bis ca. 1975. 
Die Teilnahme wurde protokolliert und die nicht teilnehmenden pflichtigen Personen mussten eine Fronsteuer bezahlen. 


